
Ich spiele, du spielst – spiel mit 

   mit Franz Hohler: Wegwerfgeschichten  

Die grüne Giraffe 

In Afrika war einmal eine Giraffe, die war sehr eitel. Sie dachte, 

dass ihr Fell das schönste in der Giraffenherde sei. Sie ging jeden 

Tag ins Wasserloch baden. Das wussten die andern Giraffen 

natürlich und sagten dann jeweils zueinander: „Schau sie dir an! 

Immer badet sie, so eitel ist sie, und meint, sie sei die Schönste!“ 

Dann meinten sie: „Wir sollten ihr mal zeigen, was es heisst, normal 

zu sein.“ Also gingen die Giraffen am Abend zum Wasserloch und 

schütteten grüne Farbe hinein. Und dann warteten sie, bis am 

nächsten Morgen die eitle Giraffe wie immer baden ging.  

Als sie aus dem Wasser stieg, war sie von oben bis unten grün. Alle 

andern Giraffen lachten, als sie sie sahen. Die eitle Giraffe aber 

schämte sich gar nicht, weil sie jetzt noch mehr besonders war als 

vorher. Jetzt nannte man sie „die grüne Giraffe, die noch eitler ist 

als früher“.  

 

 

Die Miss-Schweiz-Wahl 

In Bern ist die neue Miss Schweiz fabriziert worden. Der Eintritt hat 

Fr. 900 gekostet. Peter konnte sich das nicht leisten, viel zu teuer! 

Deshalb wartete er vor dem Zelt und wurde tropfnass, weil es wie 

aus Kübeln regnete.  

Peter wurde von der Miss Schweiz in der Kutsche mitgenommen, 

weil sie Erbarmen mit ihm hatte.  

 

 



Im Zirkus 

Die Menschen im Zirkuszelt staunten nicht schlecht: Ein Pony kam 

von der Seite über die Treppe hinunter in die Manege. Die Pferde 

kamen vorn in die Manege herein. Der Zirkusdirektor sagte zum 

Pony: „Das ist nicht der Eingang!“ 

Das Pony antwortete dem Direktor: „Ich habe nur die Abkürzung 

genommen.“ Und die Leute im Zelt lachten.  

Die Pferde sagten zum Pony: „Wir gehen vorn hinaus.“ Und sie 

gingen nach draussen und auch der Zirkusdirektor ging nach 

draussen. Das Pony aber ging wieder über die Treppe nach 

draussen, und die Leute lachten wieder. Das Pony freute sich: „Ich 

habe wieder die Abkürzung genommen!“  

„Du bist ein Schlitzohr!“ sagte der Zirkusdirektor zum Pony. 

 

 

 

Der Affe 

Der kleine Affe Mico versuchte lustig zu sein und die andern Affen 

zum Lachen zu bringen. Aber niemand interessierte sich dafür, was 

Mico tat. Alle waren mit Fressen beschäftigt, und nur ab zu 

schaute der eine oder andere ihm einen kurzen Augenblick zu.  

Also hörte Mico auf, den Clown zu spielen. Und dann passierte es: 

als Mirco ohne Absicht an einen Baum schlug, fielen eine Menge 

Früchte auf seinen Kopf. Als die andern ihn so sahen, fanden sie es 

so lustig, dass sie sich fast totlachten.  

 

 


